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3d) bin ber Tüfteler ©chretet

Unb böre ein ftarte* ©efchrei,

Tafe eine ©djaat oon fûlfcben

SRapoleonS im Umlauf fei.

Taê roill mir nun nidjt ju fiopfe,

Tafe man fid) befebalb erregt,

SBeil ba« balb ein 3abrbunbert

Tic SBelt ju tragen pflegt.

6S ift eine alte ®efd)id)te

Unb immerfort bleibt fte roahr:

galfcb roar ja non jeber immer

Tie ganje Sîapoleonfcbuar.

Tie Tiibroalbner Qtg." ertlärt bie Sammlung für bie SBinfelriebftiftung

an ber ©empacherfeter für einen grofeen Sittel".

Ta bat fte ganj recht, benn eê ift niel chrennollrr, in SBinfelriebê

£eimatfanton ftatt für SBeib unb fiinb ju forgen", ben Settelfad umju=
hängen für auslänbifche grofee SBettlet".

filtern 'gSetDofjner bes ^üridjfeegaues in's §fomm6udj.

Sîon ferne fa hcrjlid) a.egriifeet,

Tu ftilleê ©elänbe am See.

Ttr nahe ju fein mid) nerSriefeet,

©o lang id) bid) in fold)er ©efellfchaft feh'J

^SnffdjMfbiguttg.

3$ r i n j i p a t : SBarum fommen ©ie fo fpät heute

eommiS: SSetjeiljen ©ie, id) t)abe bie legte 5îad)t ungewöhnlich

lartgfam gefchlafen.

Slugenarjt: ülbet feit roann glauben ©ie benn eine Slbnahme
3h»r ©ehthätigfeit ju oerfpüren?

SSatient: ©eit bem legten 2;onr)aUc«2Haéïenba[l. 3d) fah faft
9tiemanben.

3m rothen Ochfen" beê fliinen SanbftäbtcbenS fi. fafeen, roie gewohnt,
einige Bürger nad) bem geicrdbenb beim ©choppcn. Tas ©eiuräch führte
fte, roeife ber Gimmel roie, auf ben ©tuhentcnauêhrud fiuhfchlud, ohne
bofe biefem ^emanb bie richtige Tiutung ju geben roufete. Tefebalb allgemeines
9îad)benfen. 9iad) einer SBetle lagt ber ehemalige gleifcfcer unb nunmehrige
Sentier Popper, beffen ©ohn Qofeph bereits jum jroeiten Dlale beim
mebtj. gyamen burcbgefallen: fiuhfchlud! fiuhfchlud! Tas roufete jegt am
Snbe mein ©eppel!"

iBrteffaften 6er 9te&afrton.

j£ E. i. K. Seiber fönnen wir %hxem SBünfdje
nidjt tntfprécbén unb jwar au« früher fdjon
geäufeerten ©rünben unb jiuciten« »eil un«
ba« nötbige ÛJÎa'.enal utdu jur SScrfüaung
fleht. Smmerljin beflen ©anf für bie ge=
finnunçi«tûd)tige anreguna.. K. F. i. E.
SDem îlianne fann geholfen merben. Sßon
einem hieftgen ^etailgcfcbaft fmb 21 rj fianb 8=

unten öde jum SJerfaufe au«a.cfajrteben.
V. i. C. gnuitblidjcii Eaitf für bie 33e=

mübungen; bte neue aufläge wirb Sbnen
Wehl noch biffer qefaften al« bte erfte.
Schangi Meria. SDa« mufe ein mcrfwttrbigcr
3üita.lmg gcivcfen fein, ber eine folche 33e=

bauptung aufflcUte. SBit uermutben eher, e«
fei nicht ein »?., fonbern ciu 33. gewefen,
welaje befanntlich nod) nie au ber Unter=
ßügung »atetliinbifdjer Unternehmungen
franf geworben ftnb. Ober »erflehen Sie

unter oaterläitbifdj gar etwa b ifd) SBenn nicht, fo madjen ©ie einen
anfang; wer ratljen will mufe aud) helfen fönnen. Wag fleht jur 33erfügung.

Jgs. 33eflen ©anf. ©elegcnttid). Orion, ßwet Sagen unb ein ©ebanfe.
Obet? H. Z. Z. SBir wollen feben; biefer loeniaen geilen wegen aber un=
möglich; audj fdjeiticn bie SDinge fcbon febr alt. H. i. Berl. erhalten. SDanf.

W. i. B. SDer £>err ^Bolijei ^iifiMf tor oon ^errenfdnranb betlanjjt bem
a»ffeher be« betreffenben Otiartict« fofort unb f p St e fl c n S binnen 24 ©tunben
ben ïobeêfall anjujeigen, weldjer bann bic SBerficgelung unoerjüglicb »or=
nebmen wirb", ©in ïobeêfatt, weldjer oeifiegclt ifl gut. Verschiedenen :
Sliionbmcë toirb nicbt angenommen.

Gicht, Rheumatismus.

Zeugniss.
Seit 30 Jahren litt ich an

hartnäckigem Eheumatismus,
herumfahrend in verschiedenen Körper-
theilen. Nachdem alle andere
angewandte ärztliche Hülfe erfolglos
geblieben war, wandte ich mich
brieflich an Hrn Bremicker, prakt.
Arzt in Glarus, welcher mich in
kurzer Zeit von meinem Leiden
vollständig befreite. Ich erachte
es daher für meine Pflicht, allen
Gicht- u. Rheumatismus-Leidenden
Hrn. Bremicker als Arzt
anzuempfehlen. Für den Erfolg garantirt

derselbe in allen heilbaren
Fällen ; die angewendeten Mittel
sind durchaus unschädlich.
Oberteufen b. Rorbas, August 1885.
N. 43-131-52 Konrad Fritschi.

Das beste, billigste und
praktischste -8-5

Adressbuch der Schweiz

ist das zirka 140,000 Adressen
enthaltende u. nach zirka 700
Berufsarten geordnete kürzlich
erschienene von

Emil Birkhäuser in Basel.
Preis gebunden Fr. 10.

Bierpressionen
liefern mit zweijähriger Garantie
billigst
Rieh. Pfaff&Co., Zürich,

ll-Sihlstrasse-ll -5-10

Trunksucht
heilt unter Garantie Spezialist

iKarrer-Oallati, Mollis
"(Glarus). Bezügliche Zeugnisse

und Fragebogen gratis. -57-52

Ia Tjroler-Wein, 1885er, roth
(garantirt reell und unverfälscht) -20-2

350O Liiter, zwei Sorten, spottbillig ab Romanshorn, gegen
Baarzahlung oder Accept sofort zu verkaufen. Muster zu Diensten

Gefl. Offerten unter Vortheilhaft" poste restante Romanshorn a. B.

REMINGTON ' S TYPEN-SCHREIBMASCHINE
Hauptvortheile :

1. Ueberaus leichte & bequeme Handhabung.
2. Sehr bedeutende Zei tersparniss
3. Elegante, deutl i ehe Sehr i f t wie dieses

Faesimile zeigt - lässt sieh eopiren
& auf mehrere Arten vervielfältigen.

Von der Schweiz. Bundeskanzlei gebraucht.
Nähere Auskunft ertheilt gerne:

DER GENERAL- AGENT: A. J. MAAS, CHAM, KT. ZUG.
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Prämirt an vielen Ausstellungen.

Dennler's Eisenbitter
Interlaken.

Seit Jahren anerkanntes medizinisches Eisenpräparat zur
Q Linderung und Heilung der Blutarmuth und der mit ihr zu
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0
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tsammenhängenden Leiden, wie : Bleichsucht, allgem. Schwäche,
V Müdigkeit, Herzklopfen, blasses Aussehen, Mangel an Appetit,
û Kurzathmigkeit, Gemiithsverstimmung. Ausgezeichnetes Stärk- Q

O ungsmittel im Stadium der Eeconvalescenz und bei Zeichen von
Altersschwäche. Jedem. Alter und Geschlecht höchst zuträglich.

û Aerztlich vielfach verordnet und bestens empfohlen. Zu haben
a in allen Apotheken. Preis Fr. 2. -6-4
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X Das bedeutende X

Î Bettfedern-Lager |
Harry Unna in Altona

(Deutschland)
versendet portofrei gegen
Nachnahme (nicht unter 108)
gute neue -19-4

Bettfedern
2 75 Cts. das Pfund

vorzüglich gute Sorte 1 Fr. 50
prima Halbdaunen nur 2 Fr.
Verpackung zum Kostenpreis.

Bei Abnahme von 50 û
5 % Rabatt.

Nichtkonvenirendes wird
bereitwilligst umgetauscht.

8

Trunksucht
beseitigt, mit und ohne Wissen,
Spezialist Hirschbühl, Glarus. Ga-
rantiel Unschädliche Mittel I Hälfte
der Kosten erst nach beendeter Kur
zu entrichten Prospekt und Fragebogen

gratis. -132-52

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE)

Ich bin der Tüfteler Schreier

Und höre ein starkes Geschrei,

Taß eine Schaar von salschen

Napoleons im Umlaus sei.

Das will mir nun nicht zu Kopse,

Taß man sich deßhalb erregt,

Weil das bald ein Jahrhundert

Die Welt zu tragen pflegt.

Es ist eine alte Geschichte

Und immerfort bleibt sie wahr:

Falsch war ja von jeher immer

Tie ganze Napoleonschuar.

Tie Nidwaloncr Ztg." erklärt die Sammlung sür die Winkelriedstislung

an der Sempacherseier für einen großen Bettel".

Ta hat sie ganz recht, denn es ist viel ehrenvoller, in Winkelrieds

Heimalkanton statt sür Weib und Kind zu sorge»", den Beltelsack

umzuhängen sür ausländische große Bettler".

Linem Bewohner des Zunchseegaues in's Stammbuch.

Von ferne s.i herzlich gegrühet,

Du stilles Gelände am See.

Dir nahe zu sein mich verdrießet,

So lang ich dich in solcher Gesellschaft seh'!

cLnischutdigung.

Prinzipal : Warum kommen Sie so spät heute

Commis: Verzeihen Sie, ich habe die letzte Nacht ungewöhnlich
langsam geschlafen.

Augenarzt: Aber seit wann glauben Sie denn eine Abnahme
Ihrer Sehthätigkeit zu verspüren?

Patient: Seit dem letzten Tonhalle-Maskenball. Ich sah fast
Niemanden.

Im rothen Ochsen" des kleinen Landstädtchens K. saßen, wie gewohnt,
einige Bürger nach dem Feierabend beim Schoppen. Das Gespräch sührte
sie, weiß der Himmel wie, aus den Stuoentcnausdrock Kuhschluck, ohne
daß diesem Jemand die richtige Deutung zu geben wußte. Deßhalb allgemeines
Nachdenken. Nach einer Weile sagt der ehemalige Fleischer nnd nunmehrige
Remier Hopper, dessen Sohn Joseph bereits zum zweiten Male beim
mediz. Eramen durchgesallen : Kuhschluck! Kuhschluck! Das wüßle jetzt am
Ende mein Seppel!"

Briefkasten der Redaktion.

A I2. i. K. Leider können wir Ihrem Wunsche
nichl entsprechen und zwar aus früher schon
geäußerten Gründen und zweitens weil uns
das nöthige Material nickt znr Verfügung
steht. Immerhin besten Dank für die ge-
sumuiigsiüchtige Anregung. K. f. i.
Dem Manne kaun geholfen werden. Von
einem hiesigen Delailgeschäft sind Aiistands-
unteriöcke zun, Verkaufe ausgeschrieben.

V. i. 0. Freundlichen Dank für die
Bemühungen; die neue Auflage wird Ihnen
wohl noch besser gefallen, als die erste.
Svbsngi IVIeria. Das muß ein merkwürdiger
Jüngling gewesen sein, der eine solche
Behauptung ausstellte. Wir vermuthen eher, es
sei nicht ein Z., sondern ein B. gewesen,
welche bekanntlich noch nie an der
Unterstützung vaterländischer Unternehmungen
krank geworden sind. Oder verstehen Sie

unter vaterländisch gar etwa b isch? Wenn nicht, so machen Sie einen
Ansang; wer rathen will muß auch helfen können. Platz steht zur Verfügung.

^gs. Besten Dank. Gelegentlich. Orion. Zwei Katzen und ein Gedanke.
Oder? I-I. Wir wollen sehen; dieser wenigen Zeilen wegen aber
unmöglich; auch scheinen die Dinge schon sehr alt. ii. i. ösrl. Erhalten. Dank.

>V. i. k. Der Herr Polizei -Jusocklor von Herrenschwand verlangt dem
Aufseber des betreffenden Quartiers sofort und spätestens binnen 24 Stunden
den Todesfall anzuzeigen, welcher dann die Versiegelung unverzüglich
vornehmen wird". Ein Todesfall, welcher versiegelt, ist gut. Versekieckenvn :
Anonymes wird nicht angenommen.

Zeugnis«.
Seit 30 dakrsv litt icb an Kart-

vâokigsm Dnsv.mavisro.us, Kerum-
takrend in versekiedensn Körper-
tkeileo, àèkdsm alle anders an-
gewandte ärztlieke Hülfe erfolglos
geblieben war, wandte iek miek
briekiok an llrn Zrsmioksr, xrakt.
^rst, in L-Iarus, wsleker miek in
kurzer ^sit von meinem beiden
vollständig befreite, Iek sraokts
es daker für meine pttiekt. allen
Kiokt- u, Iìksvraaiisrav.s-I^siâênclsll
Kirn, lirsmicker als ^rzt anzu-
empteklen. Kür den Kriolg garao-
tirt derselbe in allen keilbaren
Källon; die angewendeten Nittel
sind durekaus uosekädliek.
Obertvusen b. Rorbas, àgust 1885.
5l,43-13l-52 àraâ, lÂtà.

Das beste, billigste und prak-
tisekste -8-5

nàlNti lies 8à>?
ist das zirka 140,000 Adressen
entkalteuds u. naek zirka 700
ösrutsarteo geordnete kürzliek
srsekienens von

5mil girkktillsor in Sasel.
?reis gebunden Kr. 16.

liefern mit zweirädriger lZarantis
billigst
kiod. ?laSckvo., Xurivd,

Il-Siklstrasse-il -5-10

bellt unter lZaraniiv Spezialist

»((Zlarus). LöZüglieke Zeugnisse
und Kragedoxen gratis. -67-52

Iii I;rà-Wii, Wà, M
(garantirt reell und unverkalsekt) -20-2

AFVV Imiter-, zwei Sorten, spottbillig ab UtaniiHtslkarii, gegen
Laarzaklung oder Recept sofort zu verkaufen. Nüster zu Diensten!

Oetl. Offerten unter Vortkeilbakt" poste restants kormrnskorn a. IZ.

KIsupt.vort.QSlIs :

1. I^sdsi'AUS IslLQts â dsczusms îìnâQsdung.
2. Sskr ds6sut.sn6s ^sl t.srspÄi'iilSZ
3. L1sgsnt.s, 6sut.1 1 cns Sc^nr l 5 t. vvls 6lssss

t^ÄLslmlls 2s1ßt. - lässt, slLQ ooplrsn
â su5 msQrsrs ^rt.sri vsrvlsl 5à1 t.1 gsn.

Von 6sr> SLQvvsl?. Lunâsstîsn^l si gsdrâULQt..
Mnsi'S ^usXun5t. srt.Qs11t. ßsrns :

oxi? c)x^^K^^-^Lt-l>I7: ^. ^. I^l^^s, c?I^,X7. ^IIL.

o oll«ooooooooooooooooooo<A«oo
o
o
o
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?rämirt an vislsn ^usstsIiunAön.

Intkrlakkn.
Zeit àkrsn onorkanntes medizinisekes Kissnpräparat zur

H källderung und Heilung der Llutarirmtk und der mit ikr zu

o
o
o
o
o
o

8sammenkängenden beiden, wie : Zlsioksuokt, aUZsrn. Lokväoks,
V AücliAksit, Hsr-Kloxksn, klassss àssskên, Hangsl an Appetit,
ü Xur^atkrniglisit, Sgmütksvsrstiramv.NA. à usgszeieb» êtes Stärk-
à ungsmittsl im Stadium der keoonvalssosn? und bei 2eieken von
V ^Itsrssokväoks. dedem ^Iter und Veseklecbt köekst zutragliek.
à ^erztliek vielkaek verordnet und bestens smpkokleu. 2u Kaden
««. in allen ^potkeksn. preis Kr. 2. -6-4
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î Das bedeutende î
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Harr; imill in -ìltviiit
(Dsutsekland)

versendet portofrei gegen
Nacbuakms (nickt unter lOKj
gute neue -19-4
S» Zêttksàsrri
»« 75 vts. das Pfund

vor?üg>iek gute 8orte 1 lì St)

prima lialbäaunen nur 2 5r.
Verpaclcung zum Kostenpreis,

Lei ábnakme von 5l>
S °/- Kabatt.

Mektkonvöllirendos wird
bereitwilligst umgetausckt.

beseitigt, mit uud okne Wissen,
Lxszialist llirsokkiikl, Slarus. Sa-
rantiel ilnsekädlicks Nittel I Uälkts
der Kosten erst nack besodeter Kur
zu sntriektsn Prospekt und tarage-
bogen gratis, -132-52
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